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  Blickpunkt
           Gemeinde

April / Mai 2021

Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, der
Erstgeborene der ganzen Schöpfung.  Kol 1, 15

Christina Bieber / pixelio.de
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Augenblick

kann. Unverständnis entsteht über
die Entscheidungen, die man so
nicht nachvollziehen kann oder will.
Es fällt uns also bestimmt nicht
schwer, negative Dinge aufzuzählen,
die uns im Rückblick zum ersten
Jahr mit Corona einfallen. 
Bei all diesen Veränderungen stelle
ich mir die Frage, ob es uns nicht gut
tun würde, unseren Blick auf  das zu
lenken, was sich in dem Jahr mit
Corona nicht verändert hat: Jesus hat
sich nicht verändert. Er möchte wei-
terhin in einer engen Beziehung mit
uns leben und dafür hatte er sein
Leben am Kreuz gegeben. Daran
wollen wir besonders an Karfreitag
und Ostern denken, unabhängig
davon, auf  welche Art und Weise.
Meine Beziehung zu ihm ist nicht
abhängig von Verordnungen und
Inzidenzwerten, sondern allein
davon, was ich dafür tue und zulasse.
Wenn ich mich mit Jesus treffe, wird
er nicht als weitere Person aus einem
anderen Haushalt gezählt. Und ich
kann jederzeit zu ihm kommen, auch
ohne FFP2-Maske. 
Aber wie kann der Blick auf  Jesus
mir helfen bei den ganzen Verände-
rungen um uns herum, eingeschlos-
sen das Miteinander unter uns Chris-
ten in den Gemeinden? Jesus möchte
uns das Himmelreich nahe bringen.

In diesen Tagen jährt sich die Aus-
breitung von Corona auch bei uns.
Und mit sehr unterschiedlichen
Gefühlen blicken wir auf  ein Jahr
zurück, in denen die Begriffe Lock-
down, Covid-19 und 7-Tage-Inzidenz
an Bedeutung gewonnen haben. In
den Medien wird es auch aufgegrif-
fen und wir können in der Zeitung
Berichte lesen, wie Menschen dieses
Jahr mit Corona erlebt haben. Viele
Veränderungen haben sich ergeben,
die wir uns so nicht ausgesucht hät-
ten. 
Wir mussten uns auf  Einschränkun-
gen einstellen und für das ein oder
andere Alternativen suchen. Das hat
viel Kraft von uns gefordert. So war
es nicht nur physisch, sondern auch
psychisch für alle eine Belastung, das
sollten wir uns immer wieder vor
Augen führen. Veränderungen for-
dern uns auch geistig heraus, beson-
ders wenn wir sie nicht selbst wollen.
Vieles, was fest zu unserem Leben
gehört hat, mussten wir anpassen, so
gern wir auch beim Alten und
Bekannten geblieben wären. 
Ein weiterer Punkt, der sogar sehr
viel Unzufriedenheit und auch
Unfrieden erzeugen kann, ist, wenn
die Umstände unterschiedlich bewer-
tet werden und man sich nicht auf
einen gemeinsamen Nenner einigen

ein Jahr und noch weiter ...
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Augenblick

Damit meint er seinen Vater in der
Person des einzigen und allmächti-
gen Gottes. Denn auch er hat sich
nicht verändert und bleibt, wie er von
Anfang an war. Und das Gott es gut
mit uns meint hat Jeremia sagen dür-
fen, als Gott ihm seine Worte in den
Mund gelegt hat: „Denn ich kenne ja
die Gedanken, die ich über euch
denke, spricht der HERR, Gedanken
des Friedens und nicht zum Unheil,
um euch Zukunft und Hof fnung zu
gewähren“ (Jeremia 29,11 Elb.).
Damals hat Jeremia diese Worte zu
dem Volk Israel gesagt, welches nach
Babylon verschleppt worden war.
Auch dort war für sie vieles durch
Veränderungen geprägt. Äußerlich
sogar noch stärker, aber auch
bestimmt innerlich. 
So wie sich bei uns das Gemeindele-
ben im letzten Jahr verändert hat,
war es auch für die Israeliten, die
nach Babylon gebracht wurden. Jeru-
salem war dadurch weit weg und sie
konnten ihr Glaubensleben nicht
mehr so praktizieren, wie sie es
gewohnt waren. Einige waren
dadurch auch untereinander
getrennt. Auch bei uns sind wir von-
einander getrennt, wenn wir auf
Abstand gehen sollen. Doch gleich
am Anfang der Verschleppung hat
Jeremia den Auftrag erhalten, einen

Brief  nach Babylon zu senden, in
dem auch Gottes Zusagen stehen. Er
möchte Zukunft und Hoffnung
schenken. 
Ein Geschenk, das wir auch für uns
in Anspruch nehmen dürfen, weil
wir durch Jesus auch ein Teil von
Gottes Volk geworden sind. Egal wie
sich diese Pandemie noch weiter ent-
wickelt, wie weit sie Einfluss auf
unser Gemeindeleben nimmt. Ob
man die Pandemie als Strafe Gottes
oder als Chance der Erneuerung
sieht: Gott hat eine Zukunft für uns
und die ist von Hoffnung und seinem
Frieden geprägt. Also unabhängig
davon, wie sich die Pandemie im
zweiten Jahr entwickeln wird und
wir vielleicht auch nicht zu einem
Leben ohne diesen Virus Covid-19
zurückkehren werden. 
Lasst uns gegenseitig Mut machen,
an Gott festzuhalten, besonders,
wenn wir auf  neuen Wegen der Ver-
änderung Schritte wagen. Er hält
auch auf  den neuen Wegen zu uns,
weil er unsere Zukunft und Hoffnung
ist.
Ich wünsche euch ein kreatives
gegenseitiges Ermutigen, um uns an
Jesus festzuhalten.

Axel Rupelt
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Überblick

Gruppen und Kreise

Bibelstunde

Hauskreise

Gebetsgemeinschaft

Frauen

Kinder/Jugend
Dienstag     20:00 Uhr
Kontakt:     Thomas Witt
            Tel.: 690 40 66

Farmsen:
Donnerstag 20:00 Uhr (wöchentlich)
Kontakt:     Esther und Thomas Witt
            Tel.: 690 40 66
Wandsbek‐Gartenstadt:
Donnerstag 19:00 Uhr (alle 2 Wochen)
Kontakt:     Barbara und Siegfried Vagt
            Tel.: 693 72 10
Ort nach Vereinbarung:
Montag      19:30 Uhr (alle 2 Wochen)
            nur für Frauen
Kontakt:     Doris Krekeler
            Tel.: 657 13 54

Gebetstreff.Gemeinde
Montag      19:00 Uhr
Kontakt:     Axel Rupelt
            Tel.: 66 21 29
Gebet vor dem Gottesdienst
Sonntag      9:30 Uhr
Kontakt:     Bernd Krekeler
            Tel.: 657 13 54

Frauenkreis
1. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr
Kontakt:     Doris Krekeler
            Tel.: 657 13 54

Eltern‐Kind‐Kreis (0 bis 6 Jahre)
Mittwoch 15:00 ‐ 17:00 Uhr
Kontakt:   Hanna Wiegner
          Tel.: 18 06 01 85
          E‐Mail: hanna.wiegner@t‐online.de
Biblischer Unterricht
Freitag      18:00 ‐ 19:00 Uhr
Kontakt:   Alexander Heistermann
          Tel.: 0176 / 78 54 43 67
          E‐Mail: alexander.heistermann@feg.de
Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Freitag      19:00 Uhr
Kontakt:   Hanna u. Simon Wiegner
          Tel.: 18 06 01 85
          E‐Mail: hanna.wiegner@t‐online.de
Kindergottesdienst
Sonntag    10:00 Uhr
          „kleine“ Gruppe: 4 ‐ 8 Jahre
          „große“ Gruppe: 9 ‐ 14 Jahre
(am 1. Sonntag im Monat findet nur die
„kleine“ Gruppe statt)
Kontakt:   Kristin Volke
          E‐Mail: kristin.volke@alice.de
          Marion Ruelberg
          Tel.: 200 51 16

Musik
Bläserkreis
Dienstag   20:00 Uhr
(Übungsort: FeG Sasel)
Kontakt:   Matthias Bork
          Tel.: 67 94 21 95

Es finden leider noch nicht alle Angebote wie gewohnt statt. Bitte informieren
Sie sich im Vorfeld bei dem Verantwortlichen, ob und unter welchen Bedingun‐
gen sich die Gruppe trifft.
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Überblick

Gottesdienste

04.   10:00 Uhr  Gottesdienst am Ostersonntag
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung:  Hanna und Simon Wiegner
11.   10:00 Uhr  Gottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
                    Leitung:   Doris Krekeler
18.   10:00 Uhr  Gottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung: N.N.
25.   10:00 Uhr  Gottesdienst
                    Predigt:    Pastor Matthias Lohmann (FeG München‐Mitte)
                    Leitung: Bernd Krekeler

02.   10:00 Uhr  Gottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
                    Leitung:   Marion Ruelberg
09.   10:00 Uhr  Gottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
                    Leitung: Bernd Krekeler
16.   10:00 Uhr  Gottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung: N.N.
23.   10:00 Uhr  Gottesdienst am Pfingstsonntag
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung: Hanna und Simon Wiegner
30.   10:00 Uhr  Gottesdienst
                    Predigt:    Scott Partridge

Leitung: N.N.

April

Mai

Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch auf  die üblichen Maßnahmen
zum Infektionsschutz ein.
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Überblick

Rainer Sturm / pixelio.de

Geburtstagsgruß

Wie köstlich ist deine Gnade, o Gott, dass Menschenkinder
unter dem Schatten deiner Flügel Zuf lucht finden. 
                                                                                   (Psalm 36, 8)

Auch im April und Mai haben wieder einige Mitglieder und Freunde der
Gemeinde ihren Ehrentag. Wir wünschen ihnen für ihr kommendes Lebens-
jahr Gottes guten und reichen Segen und seinen Beistand in allen Lebensla-
gen. Wir grüßen sie mit dem folgenden Vers:

sharktooth / pixelio.desharktooth / pixelio.desharktooth / pixelio.de

Sven Hasselbach / pixelio.de

Termin‐Ausblick
18.09.2021               Nacht der Kirchen in der FeG Farmsen (ab 19:00 Uhr)
                          unter dem Motto: „Komm wie du bist“



Gemeindeälteste

Gemeindepastor

Auflage: 
180 Exemplare, zweimonatlich.

Druck:
Druck‐ und Kopierzentrum Tiedeke GmbH
August‐Krogmann‐Str. 130, 22159 Hamburg.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
Juni / Juli 2021 ist der 30. April 2021.

Impressum
Herausgeber:
Freie evangelische Gemeinde Hamburg‐Farmsen.

Redaktion:
N.N. (verantwortlich), 
Kristin Volke, Stefan Volke.

Layout:
Axel Rupelt, Stefan Volke.

E‐Mail:
gemeindebrief‐fegfarmsen@alice.de
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Kontakte

Alexander Heistermann

Bernd Krekeler

Axel Rupelt

Gemeindebüro: 040 / 668 41 99
Mobil:  0176 / 78 54 43 67
E‐Mail:   alexander.heistermann@feg.de

Tel.:        040 / 657 13 54
E‐Mail:   krekeler‐feg@t‐online.de

Tel.:        040 / 66 21 29
E‐Mail:   axel@rupelt.de



Stiftung Freie evangelische Gemeinde in Norddeutschland

Unsere Anschrift Internet
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Wie Sie uns finden

FeG Hamburg‐Farmsen
Berner Heerweg 60, 22159 Hamburg

Eissport‐
Halle

Unsere  Gemeinde  gehört  zur  Stiftung
Freie  evangelische  Gemeinde  in  Nord‐
deutschland. 
Diese  ist  ein Teil  des Bundes Freier evan‐
gelischer  Gemeinden  in  Deutschland  und
Mitglied  im Diakonischen Werk der Evan‐
gelischen Kirchen.

Mehr Informationen im Internet unter:

www.fegn.de

Webseite:   www.hamburg‐farmsen.feg.de
Instagram:  feghamburgfarmsen
Facebook:   FeG Hamburg Farmsen
#FegHHfarmsen

Kontakte

Friedrich‐Ebert‐Damm

Farmsen

167, 17136, 171
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Deutsche
Rentenvers.

EKT
Farmsen

UU1

Hamburger Sparkasse
IBAN:    DE90 2005 0550 1319 1205 21              
BIC:  HASPDEHHXXX

Bankverbindung


